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und Handzeichnungen mit einer großen Folge Lucas 
von Leyden, wichtigen Blättern von Dürer und Rembrandt, 
hervorragenden dekorativen Blättern des 18. Jahrhunderts, 
schwarz und farbig, vielen alten Schweizeransichten in 
Gouache und Druck, Unter den Handzeichnungen befindet 
sich eine reiche Kollektion früher Italiener, eine Ansicht von 
Heidelberg mit dem unzerstörten Schlosse, von der Hand 
Jan Brueghels d. Ae. Den Glanzpunkt dieser Auktion bilden 
die ungemein zahlreichen und bedeutenden Handzeichnungen 
der deutschen Romantiker, unter denen sich Hauptwerke von 
Ed. von Steinle, J. A. Koch, B. Genelli und Ludwig Richter 
befinden. Ein sehr großer Teil dieser hervorragend schönen 
Blätter stammt ursprünglich aus dem Kloster Neuerburg und 
aus der bekannten Sammlung Sayn-Wittgenstein. 

(3 6 9. Kunstauktion im Wiener Dorothea m.) 
Die am 26. und 27. April im Dorotheum durchgeführte 369. 
Kunstauktion betraf eine Salzburger Sammlung, die hauptsäch¬ 
lich aus Holzskulpturen Salzburger Provenienz und österr. Mö¬ 
beln des 18. Jahrhunderts bestand. Die Objekte gingen zu ange¬ 
messenen Preisen ab. Preise von 100 Schilling aufwärts brachten: 
Nr. S 
38 Oesterr. Maler von 1786. Zwei Kinderbildnisse 160 
53 Zwei Holzstatuetten, Salzburg um 1680 110 
54 Zwei stehende Engel, Salzburg um 1680 180 
56 Zwei Seitenteile eines Barockaljares 300 
69 Zwei groteske Holzfiguren, Salzburg um 1750 100 
70 Holzgruppe, Adam und Eva, Salzburg um 1760 110 
71 Holzstatuette der Immakulata, Salzburg um 1760 100 
72 Holzkonsole, Salzburg um 1780 180 
85 Holzskulptur mit Halbfigur Gottvaters 150 

111 Laubwcrkrahmen, Oesterr. um 1700 160 
118 Pergamenturkunde, Padua 1608 110 
215 Empire-Kaffeegarnitur, Silber 2810 gr 1050 
259 Laterne, Messing, Friaul, 18. J. 160 
272 Empirestanduhr, Holz 150 
273 Truhenbank, Alpenländ. 18. J. 260 
274 Kommode, Oesterr. um 1770 600 
275 Salonvitrine, Biedermeier 450 
276 Puppentabernakelkasten, Oesterr. um 1770 320 
277 Garderobekasten, Oesterr. um 1780 350 
278 Sitzgarnitnr, Stil engl. Barock 750 
279 Truhenbank 270 
280 Bettstelle, Oesterr. um 1770 300 
281 Vitrine, Oesterr. 18. Jahrh. 350 
282 Salontisch, Stil um 1770 580 
284 Schreibkommode, Oesterr. um 1770 1200 
285 Kommode, Oesterr. um 1770 500 
286 Kaffeeservice, Franz. Porzellan, 19. J. 220 
320 1790 Gr. versch. Bortenreste 300 

(Kunstauktionen bei J a c. Hecht in B e r 1 i n.) 
Bei der Versteigerung des Kunstauktionshauses Jac. Hecht 
in Berlin am 12. und 13. April wurden folgende bemerkens¬ 
werte Preise in Mark erzielt: Nr. 41-43 Ein Satz altchinesische 
Cloisonne-Deckelvasen 350, Nr. 98 Elfenbeinminiatur nach 
Th. Lawrence 315, Nr. 110 Alessandro Gherardini 705, 
Nr. 120 Nie. Berghem 710, Nr. 161 Victor Chavet 1060, 
Nr. 163 Fr. v. Defregger 2550, Nr. 168 Benjam. V a u t i e r 
geboten bis 1800, Nr. 172 Oswald Achenbach geboten bis 
4600, Nr. 220 Ludwig W i 11 r o i d e r 560, Nr. 222 H. Z u e g e 1 
2300, Nr. 223 Hermann B a i s c h 760, Nr. 231 Carl S e i b e 1 s 
450, Nr. 243 Boulle-Uhr mit Chinoiserien 470, Nr. 250 
Aubusson-Teppich 1100, Nr. 323-24 Silbernes Service 425, 
Nr. 344 Sumak-Teppich 670, Nr. 766 Holländische Vitrine 
350, Nr. 771-72 Zwei Bergkristall-Tafelleuchter 470. 

Bei der am 4. und 5. Mai stattgefundenen Versteigerung 
dieses Kunsthauses wurden folgende Hauptpreise in Mark 
erzielt: Nr. 39 Mahagonibücherschrank 250, Nr. 42 Bieder- 
meiersofa, Mahagoni 120, Nr. 57 Biedermeiervitrine 150, 
Nr. 60 Empire-Aufsatzschrank 145, Nr. 68 Bücherschrank 350, 
Nr. 75 Limoges-Service 310, Nr. 76 Empire-Kaminuhr 110, 
Nr. 80 Messingkrone 135, Nr 83 Aubusson-Teppich 1600, 
Nr. 85 Vitrine 270, Nr. 87 Boulle-Schrank 200, Nr. 105 Sumak- 
Teppich 355, Nr. 116 Barocktisch 265, Nr. 118 Empire-Sekret i" 
ms dem Besitz Goethes 3000, Nr. 119 Holländischei 
Barock-Schrank 210, Nr. 146 Salongarnitur 700, Nr. 149 
J. R o o s, Hirten mit Vieh am Waldsaum 270, Nr. 152 C. W. 
E. Dietrich, Rokoko-Gesellschaft 300, Nr. 164 Sebastian 
V r a n c x, Rast der Marodeure 900, Nr. 165 Cornelius 
Decker, Landschaft 300, Nr. 174 F i r 1 e, drei kleine Mäd¬ 
chen 960, Nr. 178 Vautier, Mädchen auf einer Waldwiese, 
1300, Nr. 186 Lesser Ury, Straße im Tiergarten 780, 
Nr. 190c Kemendy J e n ö, Bäuerin 400, Nr. 224 Lo eschen, 
Das Konzert 310, Nr. 228 Q u a g I i o, Öesterreichische Land¬ 
post 860, Nr. 548 Empiretisch 400, Nr. 558 Salongarnitur 
800, Nr. 614a Kaendler-Gruppe 800, Nr. 626 Meissener 
Deckeltasse 470. 

(Moderne Meister.) Die Versteigerung moderner 
Meister aus nord- und süddeutschem Besitz bei H e 1 b i n g 

in M üntlien ging bei sehr reger Beteiligung vor sich und 
zeigte eine bemerkenswerte Kauflust insbesondere in den 
Preislagen von 200 bis 500 Mark, so daß der Bestand größten¬ 
teils verkauft werden konnte. Einige Hauptpreise folgen 
hier: Bürkel „Schiffreiter“ 1700; desgl. „Oberbayerisches 
Gebirgsdorf“ 1150; Defregger „Mädchenköpfchen“ 700; 
F j r 1 e „Holländischer Fischer“ 950; Friedbichler „Im Wild- 
bretstand“ 700 (Münch. Stadt. Galerie); Gebier, „Widder, 
Mutterschaf und Lamm" 1100; Grützne-r „Weinprobe 
6500; Haber m ann „Ruhende Mänade“ 1010; H arburger 
„Beim Weinbauer“ 2250 (Münch. Stadt. Galerie); Kalman 
„Lautenspielerin“ 1485; W. von Ka ulbach „Sängerin Wein- 
m ii 11 e r“ 2300; H. K a u f f m a n n „Politische Neuigkeiten“ 
2300; A. v. Keller „Belauscht“ 1950; Lenbach „Frauen- 
bildnis mit brünettem Haar“ 1800; L i e r „Landschaft mit 
Bauernhaus“ 1500; Löwith „Die Politiker“ 2600; A. H. 
Riedel „An der Quelle“ 1400; Salinas „Trauung in Spa¬ 
nien“ 2000; Schleich d. Ae. „Kirchgang“ 1090; Spitz¬ 
weg „Scharwache“ 6800; U h de „Sirenen 3900 Mark. 

(Manets „P o 1 i c h i n e 11 e“) wurde, wie uns aus 
Paris gemeldet wird, bei der Versteigerung der Sammlung 
Faur e s im Hotel Drouot für 4 2 0.0 0 0 Francs von einem 
Privatmann erworben. Faures hat das Kunstwerk im Jahre 
1878 zum Preise von 20.000 Francs gekauft. Das Louvre- 
Museum- kaufte zwei Werke an. nämlich „Das blonde 
Mädchen um 25.000 und die „schlafende Odaliske“ um 10.000 
Francs. 

(Eine L ö f f e 1 - A u k t i o n.) Das Auktionshaus 
C h r i s t i e in London kündigt die Versteigerung einer 
Sammlung an, die wohl einzig in ihrer Art sein dürfte, 
einer großen Kollektion von alten englischen und schottischen 

- Löffeln, die der verstorbene Marquis of Breadal- 
b a u s im Laufe seines Erdendaseins gesammelt hatte. Dieser 
etwas sonderliche Herr hatte eine Leidenschaft für alte 
Löffel und hat aus allen Gegenden Englands solche Er¬ 
zeugnisse aus allen Jahrhunderten zusammengebracht, Instru¬ 
mente aus der Steinzeit neben Kostbarkeiten der Juweliere. 
Das Hauptstück seiner Sammlung bildet eine Reihe von 
Löffeln, die als „Acht Apostellöffel“ bekannt sind, aus der 
Zeit Heinrichs VIII. stammen und den Stempel „London, 
1527“ tragen. Auf jedem dieser Löffel ist in kostbarer Arbeit 
die Figur eines Apostels dargestellt, die den Griff bildet. 

AUSSTELLUNGEN. 

Berlin. Hollstein & Puppet Mai. Lithographien 
von Daumier und Gavarni — Juni. Giambattista Piranesi. 

Brünn. Mährischer Kunstverein. Gedächtnis- 
Ausstellung Karl Maria Thuma. 

Frankfurt a. M. Max Z i e g e r t. Ausstelleng alter medi¬ 
zinischer Darstellungen und Aerzte-Porträts. 

Hamburg. Galerie Commeter. Werke deutscher Meister 
aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. 

Stuttgart. Kunsthaus Schaller. C. Felsmüller 
(Dresden) Gemälde Carl Großberg (Würzburg-Sommcr- 
hausen.) Bis 2. Juni. 

AUKTIONEN. 
17. Mai u. f. T. Wien. Dr. Ignaz Schwarz. Sammlung 

Georg Eckl (Wien). 1. Teil. Theater und Musik. 

17. und 18. Mai. München. Hugo H e 1 b i n g. Plaketten¬ 
sammlung W a 1 c h e r Ritter von M o 11 h e i n (Wien). 

17. bis 19. Mai. Wien. Dorotheum. 370. Kunstauktion. 
Gemälde, Antiquitäten, Graphik. 

18 und 19. Mai. Berlin. Rudolph L e p k e. Mobiliar, Ke¬ 
ramik, Kleinkunst, China Japan, 

25. Mai. Prag. Maison Antique. Sammlung Von- 
doerfer (Prag) I. Teil. Möbel, Holzskulpturen, Gemälde, 
Porzellan, Keramik, Bronzeuhren, Kleinkunst, Brokate usw. 

28. und 29. Mai. Berlin. Paul Graupe. Luxus- .und 
Pressendrucke, meist in kostbaren Einbänden. 

31. Mai. Berlin. Karl Ernst H e n r i c i. Autographen aus 
Literatur und Wissenschaft. Sammlungen Georg Ebers, Au¬ 
guste Pattberg, Wottke, Giersberg u. a. 

31. Mai bis 2. Juni. Wien. Dorotheum. Gemälde, 
Antiquitäten, Graphik,' Waffen. 

1. Juni. Berlin. Rudolph L e p k e. Sammlung Prof. Max 
Unger u. a. Besitz. Gemälde holländischer, flämischer und ita¬ 
lienischer Meister des 16. bis 18. Jahrh. 

1. und 2. Juni. Köln Math. L e m p e r t z, Münzensammlung 
des verstorbenen Herrn van Vleuteh (Bonn) II. Teil: Münzen 
des Mittelalters (meist Rheinland) und der Neuzeit, darunter 
viele Taler. 


